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DANKESCHÖN 
 

Die Redaktion dankt allen Sponsoren, die unsere 

Zeitung durch Anzeigen finanzieren. Gleichzeitig 

möchten wir Sie, liebe Leser, dazu ermutigen, die 

Anzeigen nicht einfach zu überblättern, sondern 

bewusst zu überlegen, ob es darunter Angebote 

gibt, die für Sie interessant sind. 

Denn da nahezu alle Sponsoren Freunde und Un-

terstützer des Vereins sind, freuen wir uns, wenn 

diese Unterstützung keine Einbahnstraße bleibt. 

Nur so gewinnen am Ende alle. 

Vielen Dank und viel Spaß mit der neuen Ausgabe! 

Titelseite: Dank der Unterstützung von Jürgen Krolzik  

grüßt diese neue Fahne an der Rheinkamper Straße  

jetzt alle Gäste unserer Sportanlage. 
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Sportverein Budberg 1946 e.V. 

• Sportplatz 

• Turnhalle 
• Schwimmbad 

• Clubhaus 

• Tennishalle 

• Tennisplätze 

E - M a i l :  i n f o @ s v - b u d b e r g . d e  ∞  W e b s i t e :  w w w . s v - b u d b e r g . d e  

1. Vorsitzender  stellv. Vorsitzender   Geschäftsführerin 

Dr. Peter Houcken  Ramon van der Maat   Dr. Regina Junker 
Bela-von-Glinde-Str. 2 Bischhof-Roß-Str. 58  Von-Büllingen-Str. 46a 
02843-9068264  02843-1215    02843-958364 
p.houcken@gmail.com vandermaat@t-online.de  regina-junker@t-online.de 
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anlässlich des 75-jährigen 

Jubiläums unseres Vereins 

möchte ich einmal den Blick 

zurückwerfen, um über die 

Sportgeschichte Budbergs und 

speziell unseres Vereins zu 

berichten. 

Vor mehr als 100 Jahren gab es 

bereits Vereinssport in der Region 

um Budberg, doch den SV 

Budberg gibt es erst seit seiner 

dritten Werbe- und 

Informationsveranstaltung am 

19. März 1946, die gleichzeitig 

zur Gründungsversammlung mit 

der Wahl eines Vorstands wurde. 

Grund genug, in diesem Jahr das 

75-jährige Jubiläum zu feiern, 

wenn da nicht die 

Einschränkungen durch die 

Corona-Pandemie wären, die 

jegliche Planung für ein 

Jubiläumsfest ins Ungewisse 

gehen lassen. 

Dies gibt aber auch den Anlass, 

für diese Ausgabe einmal in der 

Budberger Sportgeschichte zu 

stöbern. 

Was vielen sicherlich nicht 

bekannt ist: Es gab bereits vor 

dem ersten Weltkrieg im Jahre 

1910 in Budberg einen 

Fußballverein mit einem großen 

Namen – „Borussia Budberg“. 

Zwei Jahre zuvor hatte sich sogar 

in Eversael auch schon ein 

Fußballverein „Viktoria Eversael“ 

gegründet. Im Jahre 1912 

schlossen sich beide Vereine zu 

„Borussia Budberg“ zusammen 

und wählten damals die heute 

noch gültigen Vereinsfarben – 

schwarz und weiß.  

Wahrscheinlich durch die 

Kriegsgeschehnisse des ersten 

Weltkrieges und die allgemeinen 

politischen Wirren der 20er Jahre 

mit dem dann folgenden zweiten 

Weltkrieg, blieben keine 

Unterlagen und Aufzeichnungen 

der Vereine erhalten und so 

endet, wie überliefert, 1922 aus 

unbekannten Gründen die 

Liebe Mitglieder und Freunde des SV Budberg, 
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Geschichte von „Borussia 

Budberg“. 

Doch gleich 1946, noch in den 

gefühlten Nachwehen des 

Krieges, übernahm der damalige 

Budberger Schulmeister Hans 

Näckel auf Bitten der Gemeinde 

die Initiative einen Sportverein zu 

gründen, „um“, wie in der 

Chronik zu lesen ist,  „der Jugend 

der Gemeinde in der Gefahr und 

der gähnenden Leere der 

Nachkriegszeit einen Inhalt, eine 

Bindung, eine Freude, 

neuen Lebensmut, 

eine Quelle der 

Gesundung zu 

erschließen.“   

Auch heute noch ist 

unter dem Motto „SVB 

aus Leidenschaft“ die 

sportliche Förderung 

der Jugend das 

oberste Ziel des Vereins. 

Gespielt wurde anfänglich auf 

einem „Acker“ gegenüber dem 

heutigen Bäckerladen Berns am 

Budberger Birkenweg, bis zur 

Errichtung eines buckeligen 

Sandplatzes als Fußballfeld mit 

Toren unweit der alten Mühle. 

Obwohl es ein reiner 

Fußballverein war, gab es auch 

eine Frauenabteilung, in der 

Gymnastik, Spiele und 

Leichtathletik angeboten wurden. 

1947 schaffte der Rat der 

Gemeinde Budberg mit dem Kauf 

des heutigen Sportplatzgeländes 

die Voraussetzung für den Bau 

eines Sportplatzes mit einer 400-

Meter-Laufbahn.     

Schon damals galt die Budberger 

Tugend: „Nicht reden, anpacken“! 

So wurde von den Budberger 

Bürgern, die teilweise, gerade 

nach Kriegsende, selbst noch  mit 

dem Aufbau ihres Eigenheims 

beschäftigt waren, nach 

einjähriger Bauzeit die 

damalige Sportanlage 

fertiggestellt und 1949 

eingeweiht – eine 

großartige Gemein-

schaftsleistung. 

1957 gründete sich 

dann eine Tennis-

Abteilung mit zwei 

Tennisplätzen. Drei 

Jahre später wurde in 

Eigenleistung der dritte Platz 

fertiggestellt. In den 70er Jahren 

wurde die Tennisanlage auf 

insgesamt fünf Plätze erweitert. 

Gleichzeitig entstand in den 

Folgejahren 1965 das 

Tennisheim, das heutige 

Clubhaus. 2005 schließlich wurde 

mit dem Bau des sechsten Platzes 

die Tennisanlage komplettiert.    

Mit der Gründung der Turn-Abt. 

1960 wurde auch eine neue 

Vereinsform gewählt, in der alle 
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Abteilungen eigenständige 

Vorstände und Kassenführung 

haben und deren Vorsitzende 

gleichzeitig Mitglieder des 

Hauptvorstands des Vereins sind. 

1968 gründete sich die Schwimm-

Abt. und konnte am 24. Mai 1969 

das ebenfalls in Eigenleistung 

angelegte Budberger Freibad 

eröffnen.  

Obwohl bereits zu Beginn der 

50er Jahre im Saal bei Steinhoff 

Tischtennis gespielt wurde, 

gründete sich erst 1974 eine 

Tischtennis-Abteilung.  

Weitere bemerkenswerte 

Ereignisse in der Geschichte 

unseres Vereins waren die 

Errichtung des Sportheims der 

Fußball-Abt. zwischen 1973 und 

1975, der Tennishalle 1978, die 

Fertigstellung des Fußball-

Rasenplatzes 1990 mit dem 

angrenzenden Umkleidegebäude. 

1999 gründete sich die vorerst 

letzte Abteilung unseres Vereins, 

die Tanzsport-Abteilung. 

Die Neugestaltung unserer 

Sportanlage zum Scania-

Sportpark im Frühjahr 2014 ist 

schließlich das jüngste große 

Objekt der Vereinsgeschichte.  

Der SV Budberg bietet heute 

sieben Sportarten in fünf 

Abteilungen an – Schwimmen, 

Fußball, Leichtathletik mit einem 

Sportabzeichentreff, Turnen mit 

Volleyball und Tischtennis, Tennis 

und Tanzsport – und aus den 

anfänglich 65 Mitgliedern, die sich 

für eine Vereinsgründung 

aussprachen, sind heute mehr als 

5.000 Mitglieder geworden. 

Die älteste Abteilung, die Fußball-

Abteilung, hat ihre größten 

sportlichen Erfolge bei den 

Männern mit den erstmaligen 

Aufstiegen 1956 in die 1. 

Kreisklasse, 1983 in die 

Bezirksliga und 2011 in die 

Landesliga, und spielt aktuell in 

der Bezirksliga. 

Eine Frauenmannschaft gab es 

bereits in den Jahren 1979–89. 

Doch erst in der Spielzeit 

2005/06 nahm erneut eine 

Frauenmannschaft am 

Spielbetrieb teil und  stieg 2013 

erstmalig auf in die 

Niederrheinliga sowie 2015 und 

2017 in die Regionalliga West, 

der dritthöchsten Spielklasse, wo 

sie auch aktuell noch spielt. 

Der Jugendbereich stellt derzeit 

20 Mannschaften und spielt mit 

drei Mannschaften in der 

Niederrheinliga, mit einer in der 

Grenzlandliga und vier weiteren in 

der Leistungsklasse. 

Die Turn-Abteilung widmet sich 

heute überwiegend dem 

Breitensport, von Mutter-Kind-
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Turnen bis hin zum Senioren-

Fitness-Training. Zu den 

sportlichen Erfolgen in der 

Abteilungsgeschichte zählt 

sicherlich die Faustball-Ära der 

80er Jahre, die Budberg den 

Beinamen „Faustball-Dorf am 

Niederrhein“ einbrachte und ihren 

Höhepunkt mit der Deutschen 

Meisterschaft der weiblichen 

Jugend 1989 hatte. 

Aus Faustball ist mit den Jahren 

Volleyball geworden und die 

Herrenmannschaft spielt zurzeit in 

der Landesliga.  

Seit diesem Jahr kann die Turn-

Abteilung nach der Aufnahme der 

Tischtennis-Abteilung ihr 

sportliches Angebot nochmals 

erweitern. 

Die Tennis-Abteilung hat die 

allgemeine Tennismüdigkeit ganz 

gut verkraftet und zurzeit nehmen 

15 Teams im Erwachsenen- und 5 

Teams im Jugendbereich am 

offiziellen Spielbetrieb des 

Verbands teil, wobei die 1. 

Herrenmannschaft in der 

diesjährigen Saison in der 1. 

Verbandsliga spielt, der 

zweithöchsten Spielklasse auf 

Verbandsebene.  

Mit der Angliederung der 

Tennisschule von Mario Lesic 

wurde zudem ein großer 

Jugendbereich mit über hundert 

Jugendlichen aufgebaut, der 

einen positive  Blick in die 

Zukunft erlaubt. 

Dies alles, was in den 75 Jahren 

in unserem Verein geschaffen 

wurde, konnte nur durch die 

Initiative engagierter Mitglieder 

und die Hilfe Budberger Bürger 

erreicht werden.  

Wir alle können dieses Bemühen 

und diesen Einsatz für unseren 

Verein und unseren Ortsteil nicht 

genügend anerkennen und 

würdigen.   

Und gerade das ist es auch, was 

Gemeinschaft, was Vereinsleben 

ausmacht – und darum sollten wir 

bemüht sein, uns dieses Denken 

und Fühlen für unseren Verein zu 

bewahren. 

Ehrenamtliches Mitwirken im 

Verein ist heutzutage 

Grundvoraussetzung und ein 

Sockel für Vereine unserer 

Größenordnung.  

Freuen wir uns über 75 Jahre SV 

Budberg, freuen wir uns darüber, 

dass so vieles geschafft werden 

konnte, aber ruhen wir uns nicht 

auf diesen Lorbeeren aus. 

Gratulation zum 75-jährigen 

Jubiläum! 

 

Ihr Peter Houcken 
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Aufgrund der Covid-19-Pandemie 

wurde die Mitgliederversammlung 

2020  und die für dieses Jahr am 

24. März 2021 geplante 

Mitgliederversammlung abgesagt. 

Bei der derzeitigen Entwicklung 

der Pandemie und mit den 

weiteren Lockerungen der 

Verhaltensmaßregeln ist es sehr 

wahrscheinlich, dass im Sommer 

eine Mitgliederversammlung als 

Präsenzveranstaltung möglich 

gemacht werden kann. 

Darum hat der Vorstand 

beschlossen, einen Termin für 

diese Pflichtveranstaltung 

festzulegen, in der Hoffnung, dass 

unter Einhaltung der zu diesem 

Zeitpunkt herrschenden und 

umsetzbaren Maßnahmen die 

Versammlung stattfinden kann. 

Schon jetzt bitten wir alle 

Interessierten, die Hinweise auf 

der Homepage des Vereins bzw. 

in der lokalen Presse zu 

verfolgen. 

Auf der nachfolgenden Seite 

finden Sie die Tagesordnung für 

die geplante 

Mitgliederversammlung 2021, die 

auch schon in vorhergehenden 

Ausgabe abgedruckt wurde und 

die eventuell einiger 

Erläuterungen bedarf. 

Durch die Absage der 

letztjährigen Versammlung 

werden nun die Berichte sowohl 

von 2019 wie auch von 2020 

vorgelegt. Ebenso werden auch 

die Kassenberichte und die 

Berichte der Kassenprüfer für 

2019 und 2020 vorgestellt, 

sodass die Versammlung im 

Anschluss den Vorstand auch für 

die beiden zurückliegenden 

Geschäftsjahre entlasten kann. 

Um bei den Vorstandswahlen den 

alternierenden Wahlrhythmus 

beibehalten zu können, werden 

die Funktionsträger, die letztes 

Jahr zur Wahl standen, nur für ein 

Jahr gewählt, während die 

übrigen satzungsgemäß für zwei 

Jahre gewählt werden. 

Ein verabschiedeter 

Haushaltsplan und die Festlegung 

der Höhe der Umlage haben 

grundsätzlich bis zu einer neuen 

Beschlussfassung durch eine 

Mitgliederversammlung Bestand, 

sodass diese beiden Themen bei 

der kommenden Versammlung 

neu für 2021 beraten und 

verabschiedet werden müssen. 

Falls aus dem Kreis der Mitglieder 

Fragen oder Ergänzungen zur 

Tagesordnung gewünscht werden, 

bitten wir diese bis zum 30. Juni 

2021 bei der Geschäftsstelle 

einzureichen. 

Der Vorstand 

Mitgliederversammlung 2021 
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Das Team des Clubhauses lädt ein 
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Richtigstellung zur Auflösung  

des Preisrätsels in Ausgabe 02-2020 

Leider ist der Redaktion ein klei-

ner Fehler bei der Bekanntgabe 

der Lösung unseres Preisrätsels 

aus der Ausgabe 02-2020 pas-

siert. In der unteren Reihe wurde 

Willi Rühl als zweite Person von 

links vergessen. 

Lieber Willi, wir bitten um Ent-
schuldigung und stellen es hiermit 
richtig. 

Oben von links nach rechts: 

Fritz Klimke (genannt Auerhahn), Karl-Heinz Schmitz, Ewald Zielinski, 

Heinrich Lachniet, Gerd Jochums, Fred Heuberger, die Jungs: oben 

Frank, darunter Matthias Heuberger (Neffen von Fred), Luise Heuber-

ger (Mutter), Heinz Schneewind, Gerd Hermanns 

Unten von links nach rechts: 

Albert Schmitz, Willi Rühl, Gerd Weygard, Heidi Albeck geb. Heuber-

ger, Roman Kuntje  
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Stehend v.l.: Trainer H.J. Lilott, Yvonne Lilott, Claudia Wieden, Petra 

Schmidthuysen mit Vater, Kerstin Köhnen Betreuerin Agnes Füten 

Sitzend v.l.: Maren Münster, Simone Lilott, Michaela Pütters,  

Birgit van den Boom 

Liegend v.l.: Tatjana Albeck, Petra Kluth 

Auflösung des Preisrätsels der Ausgabe 01-2021 

Die Ermittlung und Bekanntgabe 

des Gewinners oder der 

Gewinnerin unseres zweiten 

Preisrätsels sollte beim Saison-

Abschluss der Fußball-Abt. 

stattfinden.  

Leider hat auch bei dieser 

Planung die Corona-Pandemie 

Einfluss genommen. 

Die Teilnahme bei diesem 
Preisrätsel war schon wesentlich 
besser, was sicherlich auch daran 
lag, dass die Winterausgabe per 
Post zugestellt wird und jeden 
Haushalt erreicht. Um rechtzeitig 

zum Erscheinen der neuen 
Ausgabe einen Gewinner 
präsentieren zu können, haben 
wir im Beisein des 
stellvertretenden Vorsitzenden 
Ramon van der Maat, des 
Hauptkassierers Stephan 
Schmengler und der 
Geschäftsführerin Regina Junker 
aus den eingegangenen 
Rückmeldungen den Gewinner 
einer Vereinsfahne nach Wahl 
ermittelt. 

Die glückliche Gewinnerin ist  
 

Margret Köhnen. 



02-2021 HAUPTVEREIN 
25 

 

 

Auch in dieser Ausgabe unserer Vereinszeitung „schwarz 
auf weiß“ wollen wir wieder ein Preisrätsel anbieten. Zu 
gewinnen gibt es auch diesmal wieder, wie bei unseren 
ersten Rätseln, eine neue Vereinsfahne nach Wahl in der 
Größe 120 x 75. 

Wer kennt mindestens  
drei dieser attraktiven Damen? 

Preisrätsel 

Unter allen Einsendern verlosen wir eine neue Vereinsfahne nach Wahl.  

Einsendeschluss ist der 30.09.2021 

Einsendungen bitte an unsere Geschäftsstelle: 

SV Budberg  Dr. Regina Junker 

von-Büllingen-Str. 46A 

47495 Rheinberg 

info@sv-budberg.de 
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Mit Ihrer Hilfe konnte der SV Budberg Trainings- und 

Sportgeräte im Wert von über 2.000,-€ erwerben. 
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Nur für Vereinsmitglieder: 

Die SVB-Kreditkarte 
 

Auch als Prepaid-Basis-Variante 
(wiederaufladbar) für Kinder und 

Jugendliche ab zwölf Jahren. 
 

Beide Varianten sind erhältlich in 
Ihrer Sparkasse. 

 

 

Motivwechsel bei bereits vorhandener Karte: € 9,90 
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Liebe Sportfreunde, 

trotz der noch herrschenden 

Corona-Krise ist es seit Mai 2021 

bis zu den Herbstferien möglich, 

für das Deutsche Sportabzeichen 

zu trainieren. 

Weitere Informationen unter  

02843-9423 oder  

anne-van-laak-jablonski@gmx.de.  

Das Sportabzeichen kostet für  

Erwachsene 3€, mit Abzeichen/

Nadel 4€. Für Kinder und Jugendliche ist es kostenfrei. Die Gebühr ist 

bei der Übungsleitung  zu entrichten. Eine Vereinsmitgliedschaft ist 

nicht erforderlich. 

Sportabzeichensaison 2021 

 

Das diesjährige Programm des 

Bürgerhauses „Alte Feuerwache“ Budberg 

musste aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt werden. 

Bitte helfen Sie  trotzdem mit einer Mitgliedschaft von € 12 im 

Jahr das geplante Kulturangebot in Budberg zu unterstützen. 

Weitere Informationen unter 

 www.buergerhaus-budberg.de 
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... im Bürgerhaus. Datum und Uhrzeit werden auf der 
Website und bei Facebook bekannt gegeben. 
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Einweihung des Sportplatzes im Jahr 1949 

SVB – HISTORY 
Auch diese neu geschaffene Seite in unserer Vereinszeitung wollen wir 

weiterführen und Bilder aus dem Archiv über unsere Vereinsgeschichte 

veröffentlichen, um Ihnen viel Interessantes aus den Anfängen unse-

res Vereins näherbringen zu können. Wir hoffen, dass auch Sie viel 

Spaß an den alten Bildern haben werden. 

Budberger Badekinder, 12. Juni 1949 
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SV Budberg 1946 e.V. Tennisabteilung 

Tennisplätze, Tennishalle 
Tel.: 02843-3742 

1. Vorsitzender 2. Vorsitzender  Sportwart 

Johannes Klöters Andreas Wollmann  Markus Schmidt 

Tel.: 02843-2652 Tel.: 02843-4748  Tel.: 0172-2438438 

johannes-kloeters@web.de elektrowollmann@t-online.de sportwart@tc-budberg.de 

Eigentlich ist der Pressewart einer 

Abteilung ja dafür da, um über 

sportliche Ereignisse der Abtei-

lung zu berichten.  

Leider ist im Winter sportlich rein 

gar nichts gelaufen. Es hilft auch 

wenig, die Mannschaften und 

Klassen hier aufzuführen. Die 

Jahreshauptversammlung fand 

wegen Pandemie ebenfalls nicht 

statt. Es wurde aber die Kasse 

geprüft um festzustellen, wie es 

mit den Finanzen aussieht.  

Die Tennisabteilung hat sich aber 

Mühe gegeben, um die Mitglieder 

bei der Stange zu halten. So hat 

unser Trainer Mario Lesic allen 

Kindern und Jugendlichen aus 

dem Jugendtraining ein T-Shirt 

persönlich vorbeigebracht. Außer-

dem gab es noch einen Gutschein 

für eine Pizza bei Afrim.  

Da die Tennishalle ja geschlossen 

ist, musste mit einem herben 

Verlust aus den Halleneinnahmen 

gerechnet werden. Am Ende sind 

es rd. 20 % Einbußen. Hier ein 

Lob an die Hallenbucher, die das 

Geld nicht zurückgefordert ha-

ben, was ja durchaus legitim ge-

wesen wäre. Als Dank gab es ei-

nen Verzehr- Gutschein für das 

Clubhaus. Der Verzicht der Bu-

cher auf Rückerstattung ist auch 

deshalb wichtig, weil ja das Hal-

lendach erneuert werden muss. 

Dies ist für das Frühjahr 2022 

vorgesehen und wird deshalb 

möglich, weil es eine Förderung 

für „moderne Sportstätten“ durch 

das Land NRW gibt. Für das 

Stadtgebiet Rheinberg stehen 

hierfür rd. 430.000,-- € für alle 

Rheinberger Sportvereine zur 

Verfügung. Der Stadtsportver-

band hat nun die schwierige Auf-

gabe, den Betrag den Vorgaben 

entsprechend an die Vereine auf-

zuteilen. Die Tennisabteilung 

kann davon ausgehen, dass etwa 

50 % der Kosten für das Hallen-

dach durch diese Förderung ab-

gedeckt wird.  

Nach der Corona-

Schutzverordnung sind wir ge-

zwungen einen Nachweis darüber 
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zu führen, wer sich wann auf un-

serer Anlage aufgehalten hat. 

Aus diesem Grunde haben wir 

das Online-Buchungssystem, daß 

wir für die Halle eingeführt ha-

ben, auf die Außenanlage ausge-

dehnt. Man kann für den aktuel-

len Tag 2 Stunden vorher online 

buchen. So ist jeweils ersichtlich, 

wer sich wann auf unserer Anlage 

aufgehalten hat. Die lästige Zet-

telwirtschaft entfällt somit.  

Die Außengastronomie des Ver-

einshauses kann im Augenblick 

unter bestimmten Sicherheitsvor-

kehrungen und Bedingungen wie-

der öffnen, Stand 16. 5. 2021.  

Ob die Sommermedenspiele 2021 

stattfinden, steht immer noch 

nicht absolut fest. Der Beginn wä-

re frühestens Mitte Juni. Wir wis-

sen also noch nicht genau, ob wir 

unsere Stars auf der Anlage se-

hen werden. Im Augenblick ge-

winnen Ivan und Matej Sabanov 

internationale Doppelturniere.  

 

Marlene Pötters  
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Die Tennis-Abt. sucht ab sofort Unterstützung bei 

der Pflege der Sportanlage. 

Bewerber melden sich bitte bei Johannes Klöters:  

02843 2652 

Unterstützung gesucht 
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leider hat sich seit mehr als ei-
nem Jahr, bedingt durch die 
Corona-Pandemie, nichts an un-
serer Situation geändert. 

Bis auf eine kurze Zeit im Som-
mer, dürfen wir immer noch nicht 
zusammen Sport treiben. 

Wie sich die weitere Situation in 
den nächsten Wochen und Mona-
ten entwickeln wird, bleibt abzu-
warten. Das liegt nicht allein in 
unserer Hand. 

Wann uns wieder die Turnhallen 
zur Verfügung stehen werden, ist 
schwer zu sagen. Hier warten wir 
auf die Freigabe der Stadtverwal-
tung. 

Mit ersten Möglichkeiten beim 
Sport im Freien, mit begrenzten 
Teilnehmerzahlen, ist ein norma-
ler Sportbetrieb nur sehr schwer, 
ohne Hilfsmittel, durchzuführen. 

Wir werden euch, sobald wir star-
ten können, über die bekannten 
Informationswege in Kenntnis 
setzen. Schauen sie auch mal auf 
die Internetseite des SV Budberg 
-Turnabteilung-. 

Uns als Übungsleiter*innen, Trai-
ner*innen und Helferinnen fehlt 
der Sport und der Kontakt zu den 
Gruppenmitgliedern sehr. Für die 

SV Budberg 1946 e.V. Turnabteilung 

 1. Vorsitzender    Geschäftsführer 

 Norbert Schmitz    Friedhelm Albeck 

 Tel.: 02843-2861    Tel.: 02843-160077 

 Mail: n.d.schmitz@t-online.de  Mail: 1916@f-albeck.de 

Kindergruppen zieht sich der Zeit-
raum schon über ein Jahr hinweg, 
was uns auch sehr traurig 
stimmt. 

Jedoch möchten wir noch einmal 
darauf hinweisen, dass die Best-
immungen und auch die der Um-
setzung- wenn es denn erlaubt 
wird- nicht von uns kommen. 

Der Schulsport und der Sport in 
den Kindergärten unterliegen an-
deren Auflagen als die der Verei-
ne. Daher kann man diese nicht 
mit uns vergleichen. 

Bisher hatte wir den Eindruck, 
dass die Kinder immer sehr gerne 
zum Kinderturnen gekommen 
sind, wir unsere Arbeit gut ge-
macht haben und dies wertge-
schätzt wurde. 

In unseren Gruppen werden die 
Kinder von zwei bis drei Übungs-
leiter*innen oder Helferinnen be-
treut. 

Leider sind uns auch unange-
brachte Unmutsäußerungen zu 
Ohren gekommen, wie: 

„Das ist ja nur Kinderturnen und 
kein Fußball!“ 

Dies ist nur ein (harmloses) Bei-
spiel von mehreren Äußerungen. 

Liebe Mitglieder*innen der Turnabteilung, 
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Man muss sich die Frage stellen, 
sind wir nur eine Aufbewahrungs-
stätte?! 

Die Kinder kommen gerne zum 
"Kinderturnen" und für ihre Ge-
sundheit und das Sozialverhalten 
ist die Sportstunde ein wichtiger 
Baustein für ihre Zukunft. 

Unsere Übungsleiter, Trainer und 
Helfer haben diese Aufgabe mit 
Herzblut übernommen und kön-
nen sicher nichts für die Auswir-

kungen, die durch die Pandemie 
entstanden sind. 

Im letzten Jahr haben wir auf-
grund der Hallenbodensanierung 
durch die Stadt den Jahresbeitrag 
freiwillig um zwei Monatsbeiträge 
reduziert. 

Zurzeit erreichen uns  Anfragen, 
ob der Jahresbeitrag anteilig zu-
rückerstattet bzw. abgebucht 
wird. 

Wir werden den diesjährigen Jah-
resbeitrag ebenfalls reduzieren. 
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Die Beitragshöhe müssen wir al-
lerdings noch in der nächsten JHV 
bestätigen lassen. 

Wir möchten darauf hinweisen, 
dass der Jahresbetrag ein Ver-
einsbeitrag ist, mit dem keine 
speziellen Leistungen verknüpft 
sind.  

Zudem müssen wir weiterhin alle 
Verbandsbeiträge entrichten. In-
wieweit die Stadt ihre Gebühren 
einfordert, bleibt abzuwarten. 

Diese belaufen sich auf mehrere 
tausend Euro.  

Im Namen des Vorstandes ein 
Dankeschön an alle, die ihren vol-
len Jahresbeitrag an die Turnab-
teilung gezahlt haben bzw. noch 
zahlen und für euer Verständnis 
zur aktuellen Situation! 

Wenn Fragen oder weitere Anlie-
gen vorhanden sein sollten, wen-
det Euch bitte per E-Mail an uns: 
turnen@sv-budberg.de 

 
Im Namen des gesamten Übungs-
leiterteams und des Vorstandes 
wünschen wir euch einen schönen 
Sommer, und dass wir uns HOF-
FENTLICH ganz bald beim Sport 
wiedersehen, :-) 

 
Bleibt gesund und herzliche Grü-
ße 

Für alle Übungsleiter*innen und 
den Vorstand 

 
Daniela van de Sandt und 

Norbert Schmitz 

mailto:turnen@sv-budberg.de
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SV Budberg 1946 e.V. Tischtennisabteilung 

1. Vorsitzender    Geschäftsführer 

Jörg Amerkamp     Karsten Lüdtke 

Tel.: 0172-2631742    Tel.: 01736914400 

Mail: joergamerkamp@web.de  Mail: kaluerot@gmx.de 

WAS FÜR EIN JAHR !!! 

Auch in der Saison 2020 / 2021 

ging es weiter mit unser aller 

Lieblingsthema: 

C O R O N A 

Auch diese Spielzeit wurde, wie 

überall, schon im September 2020 

abgebrochen und nicht wieder 

aufgenommen. 

Die gesamte Spielzeit wurde ein-

fach annulliert. Machse nix … ist 

wohl auch besser so … 

Abteilungs-Classics 

Da derzeit der Trainingsbetrieb 

ruht, möchten wir Gelegenheit 

nutzen und einen Blick in unser 

Archiv aus 47 Jahren Tischtennis 

zu werfen. Da gibt es doch die 

eine oder andere Begebenheit, 

die vielleicht in Erinnerung geblie-

ben ist. 

Das Jahr 2006 ist mir da beson-

ders im Gedächtnis geblieben. 

Die Jugendabteilung hatte seit 

Anfang 2006 einen tollen Auf-

schwung und wir hatten etwa 20 

Jugendliche im Training. Da ge-

schah es … am Montag, den 

25.09.2006 … 

Die Stadt Rheinberg hatte die 

Hallenbeleuchtung erneuern las-

sen und die Halle war den ersten 

Tag wieder freigegeben für die 

Sportgruppen… 

Die kleinen Trampolinkinder wa-

ren vor uns dran … 

Es standen 6 Tischtennistische 

und ca. 15 Kinder und Jugendli-

che hatten sich in einer Ecke der 

Halle versammelt, um eine 

Übung mit den damaligen 

Übungsleitern Karl Rohr und Man-

fred Pilenz zu besprechen. 

Ein kurzes Knacken an der De-

cke, ein Knall und dann kamen 

auf einmal alle neuen Lampenele-

mente herunter und schlugen auf 

und neben den Tischtennistischen 

auf. 

Die Lampen waren einfach nur 

mit Spax-Schrauben in die Press-

Liebe Sportsfreunde, 
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papierdecke geschraubt worden. 

Man konnte das unmöglich sehen. 

Als die erste Lampe fiel, hat die 

Kabelverbindung der Lampen un-

tereinander dann jede daneben 

hängende Lampe mit herunterge-

rissen.  

Hätten da unsere Jugendlichen 

gerade alle gespielt … undenkbar.  

Was haben wir alle nur für ein 

unfassbares Glück gehabt ! ! !   

Deckenlampen nach Absturz 
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Nun wünschen wir allen Abteilungsmitgliedern schöne Sommerferien 
und freuen uns schon auf die neue Saison im September 2021/2022, 
sofern Corona dies zulässt. 

Sportliche Grüße 

Jörg Amerkamp 

Trainingszeiten, sobald die Halle wieder öffnet: 

Montag:   19.00 Uhr bis 22.00 Uhr   

Freitag:   19.00 Uhr bis 22.00 Uhr  
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5€ 
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für alle, die es in den letzten Jah-

ren nicht mitbekommen haben 

bzw. diejenigen, die neu im SV 

Budberg sind: Es gibt auch eine 

kleine Abteilung „tanzen“ im Ver-

ein. 

Immerhin acht Paare treffen sich 

jeden Dienstag im Bürgerhaus 

und trainieren unter Anleitung 

eines ADTV Tanzlehrers Latein- 

oder Standardtänze. Auch Son-

derwünsche wie Discofox, 

Rock’n’Roll oder Salsa sind schon 

unterrichtet worden. Allerdings 

sind wir inzwischen alle in die 

Jahre gekommen und etwas ruhi-

ger geworden. Wenn sich aber 

genügend Tanzwütige finden, 

lässt sich da durchaus etwas ar-

rangieren.  

Die Geselligkeit kommt bei uns 

ebenfalls nicht zu kurz. Geburts-

tage werden meist nach dem 

Training mit der einen oder ande-

ren Flasche Sekt gefeiert. Ein 

Sommerfest findet regelmäßig 

zum Ende der Ferien statt und im 

Dezember darf auch ein Weih-

SV Budberg 1946 e.V. Tanzsportabteilung 

 1. Vorsitzende     Geschäftsführerin 

 Ramon van der Maat    Marie Andre Brenner 

 Bischoff-Ross-Straße 58   Hagenstraße 92b 

 47495 Rheinberg    47445 Moers 

 Mail: vandermaat@t-online.de 

nachtsessen nicht fehlen. 

Wer also Interesse hat, ist herz-

lich eingeladen einmal vorbei zu 

schauen. 

 

Mit tanzsportlichem Gruß 

Ramon van der Maat 

Liebe Vereinsmitglieder und Tanzsportfreunde, 
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SV Budberg 1946 e.V. Schwimmabteilung 

1. Vorsitzender: Marcus Blittersdorf 

Geschäftsstelle SVB Schwimmabteilung 

Raiffeisenstr. 10, 47495 Rheinberg 

E-Mail: geschaeftsstelle@svb-schwimmen.de 

Anlässlich des 75jährigen 

Jubiläum wollen alle Abteilungen 

in dieser Ausgabe aus den 

Anfängen ihrer Abteilung 

berichten. 

Heute haben wir einmal in der 

Chronik der Gemeinde Budberg 

geblättert, in der zu lesen ist, wie 

es zur Entstehung der „Budberger 

Seenlandschaft“ gekommen ist 

und wie somit die 

Voraussetzungen für unser 

Naturbad geschaffen wurden. 

Das zur Auskiesung festgelegte 

Gelände um Budberg herum 

befand sich zwar im Privatbesitz 

des Freiherrn Degenhardt von 

Loe, doch war dieses geplante 

Projekt mit einigen Auflagen der 

Gemeinde Budberg verbunden. 

Die Wolfskuhlenallee musste als 

öffentlicher Weg erhalten bleiben 

und auch die Rekultivierung des 

Geländes wurde nach Beendigung 

zur Bedingung gemacht. So 

entstanden zu beiden Seiten der 

Allee Baggerseen von erheblichen 

Ausmaßen und Budberg 

entwickelte sich zu einem 

richtigen Industriezentrum.  

Im Sommer 1955 begann die 

Auskiesung, die bis 1964 eine 

Fläche von 180 ha umfasste. Das 

Material zur Herstellung von 

Feinbeton kam im gesamten 

Ruhrgebiet zum Einsatz. Wie 

schon erwähnt, hatten die 

Kiesbaggereien von vornherein 

vom Landkreis Moers als Untere 

Naturschutzbehörde die Auflage 

erhalten, nach Beendigung der 

Auskiesung das Ufergelände mit 

einem Schilfgürtel und 

Wasserpflanzen zu kultivieren, 

die Böschungen mit heimischem 

Gehölz zu bepflanzen und einen 

Badestrand für die 

erholungssuchende Bevölkerung 

entstehen zu lassen. 

Die Gemeinde überwachte die 

Durchführung. Der ursprünglich 

an einer anderen Stelle geplante 

So fing alles an! 

Ein Auszug aus der Budberger Chronik 
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Badestrand wurde in die Nähe der 

Sportanlage verlegt. Durch 

Ausweisung eines Freibades im 

Flächennutzungsplan wurden so 

die Voraussetzungen zur 

Umsetzung geschaffen.  

Die Gemeinde war jedoch 

finanziell nicht in der Lage ein 

öffentliches Bad zu errichten und 

bat den benachbarten 

Sportverein, einen 

Schwimmverein zu gründen und 

einen Badestrand für seine 

Vereinsmitglieder zu schaffen. 

Diesen Vorschlag setzte der SV 

Budberg mit Hilfe des Landes, 

des Kreises, der Gemeinde und 

durch eine nicht unerhebliche 

Eigenleistung der Budberger 

Bürger in die Tat um.  

Heute ist der Verein stolz auf 

dieses Naturbad, das für viele 

Mitglieder zu einem Ort der 

Entspannung zum „wahren 

Paradies“ geworden ist. 

Ein Blick zurück in alte Zeiten ... 
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SV Budberg 1946 e.V. Fußballabteilung 

Sportanlage Raiffeisenstraße 10  

 1. Vorsitzender    2. Vorsitzender 

 Thomas Paul     Ulf Albeck 

 Am Steg 6      Spanische Schanzen 21 

 Tel.: 02843-923888    Tel.: 0173-5641421 
Bericht der Fußballseniorenabteilung  

Der Rückblick auf die Saison 

2020/2021 ist bestimmt von 

einem Wort: „CORONA“. Das 

normale Leben, aber auch unsere 

„SVB Fußballwelt“ wurde auch in 

dieser Spielzeit von diesem Virus 

komplett lahmgelegt. Ab 30. 

Oktober 2020 war der 

Spielbetrieb ausgesetzt und 

wurde danach auch nicht wieder 

aufgenommen. Die Saison der 

Amateurfußballer*innen wurde 

dann im Mai 2021 endgültig 

annulliert und somit hatten die 

Tabellenstände, die es zum 

Zeitpunkt der Aussetzung gab, 

keine Relevanz mehr. Es gab 

während der 7 Monate viele 

Diskussionen, Gerüchte, 

Fortsetzungsmodelle und wie es 

halt so ist, viele unterschiedliche 

Meinungen, ob überhaupt, wie 

und wann die Saison fortgesetzt 

werden kann. Letztendlich hat 

„CORONA“ und die Inzidenzwerte 

den Zeitpunkt für Öffnungen 

bestimmt, so dass sich alle 

Überlegungen von alleine erledigt 

haben. 

Da die Leistungen und die  daraus 

resultierenden Tabellen-

platzierungen unserer 

Mannschaften aber auch nicht die 

besten waren, kam uns die 

Annullierung zum Teil nicht 

ungelegen. Alle Mannschaften 

starten in der kommenden Saison 

wieder in ihren Ligen und können 

dort ihre Qualitäten und 

Fähigkeiten unter Beweis stellen. 

In der langen Zeit des Corona–

Lockdowns haben einige unserer 

Mannschaften Trainingseinheiten 

absolviert. Unter anderem davon 

abhängig, welche Ziele bei der 

eventuellen Wiederaufnahme des 

Spielbetriebs noch angestrebt 

werden sollten und was die 

Corona Bestimmungen 

zugelassen haben. Es gab 

eigenständige Laufaufgaben, 

Workout-Einheiten per 

Videoübertragung oder 

kontaktloses Training im SCANIA 

Sportpark. Einige Mannschaften 

haben aber auch einige Zeit keine 

Aktivitäten gehabt, weil diese 

ungewohnten Trainingsformen auf 
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Neuigkeiten auf Vorstandsebene 

Dauer auch keinen Spaß machen 

und mit dem „normalen Fußball“ 

nicht viel zu tun hat. Besonders 

dann nicht, wenn kein 

Starttermin des Spielbetriebes in 

Aussicht ist und keine sportlichen 

Ziele (z.B. Klassenerhalt) zu 

erreichen waren. 

Umso größer war die Freude, als 

ab dem 28. Mai endlich wieder 

das Kontakttraining 

(Voraussetzung: Getestet, 

Geimpft, Genesen) erlaubt 

wurde. Nicht nur allen 

Spieler*innen und Trainer*innen, 

sondern alle am Fußball 

interessierte Menschen, waren 

froh und glücklich, dass endlich 

der Ball wieder rollen durfte. 

 

Die lange fußballlose Zeit, hat 

aber auch eindrucksvoll belegt, 

dass Fußball nicht nur aus Spiel 

und Training, Sieg oder 

Niederlage, Aufstieg oder Abstieg 

besteht, sondern der 

menschliche Kontakt das 

Wichtigste an diesem Sport ist. 

Auch die Gemeinschaft einer 

Mannschaft, mit ihren unter 

Umständen lästigen Regeln und 

Eigenheiten, hat lange gefehlt. 

Es gab keine 

Mannschaftsabende, keine 

weiteren „Streifzüge“ mit den 

Mitspieler*innen, auch die 

„Weihnachtsparty“ musste 

ausfallen. 

 

Auch die Jahres-

hauptversammlung konnte in 

2021 noch nicht stattfinden, soll 

aber als Präsenztermin noch 

abgehalten werden. Der Termin 

der JHV wird durch Aushänge, 

auf der Internetseite, in 

WhatsApp Gruppen und durch 

die Veröffentlichung in der 

Tagespresse bekanntgegeben. 

In den langen Monate der Pause, 

gab es auch personelle 

Veränderungen im Vorstand bzw. 

in der sportlichen Leitung der 

Fußballabteilung. Detlef Richter, 

in den letzten Jahren als 2. 

Fußballobmann im Amt und dort 

verstärkt für den Frauenbereich 

zuständig, steht leider nicht mehr 

zur Verfügung. Er hat seinen 

Lebensmittelpunkt schon seit 

längerer Zeit in Bochum und ist 

in der „Corona - Zeit“ zu der 

Entscheidung gekommen, sein 

Amt ruhen zu lassen. Der SVB 

bedankt sich bei Detlef für seine 

aufgewendete Zeit und Einsatz 

für die Fußballer*innen! 

Wir haben aber auch einen 

Neuzugang in unseren Reihen. Mit 

Henrik Lerch haben wir seit 

Oktober 2020 einen sportlichen 

Leiter, der wie es der Name schon 

sagt, die sportlichen Themen der 

Fußballabteilung zur Aufgabe hat. 

Bei der Größe unserer Abteilung 
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ist das Aufgabenfeld vielfältig! Er 

hat in den letzten Monaten schon 

sehr viele Gespräche mit unseren 

Trainern, Spieler*innen, aber 

auch mit anderen Vereinen 

geführt! Er hat sich zudem auch 

in viele Themen der 

Vereinsorganisation eingebracht, 

sodass wir schon jetzt von einem 

ganz engagierten „Neuzugang“ 

sprechen können. Durch seine 

Budberger Jugendzeit, aber vor 

allen Dingen durch seine 

gesammelten Erfahrungen auf 

seinen Stationen im 

Fußballseniorenbereich (Viktoria 

Goch, SV Sonsbeck, VfB 

Homberg), bringt er andere Ideen 

und somit frischen Wind mit. Da 

Henni selbst in unserer Ü32 – 

Alte Herren aktiv ist und seine 

Tochter bei den Bambinis spielt, 

hat er auch dort einen guten 

Einblick. Das er beruflich der 

Pressesprecher vom 

Fußballverbandes Niederrhein ist, 

schadet zudem sicherlich nicht.  

Sportliches von den Mannschaften 
Die Planung der neuen Saison 

2021/2022 ist natürlich schon seit 

längerer Zeit in vollem Gange und 

viele Gedanken sind ausgetauscht 

worden. Wir sind einer der 

wenigen Vereine im Fußballkreis 

Moers, die sich in der glücklichen 

Lage befinden, dass jedes Jahr 

eigene Juniorenspieler in den 

Seniorenbereich aufrücken. In 

diesem Sommer sind es aber 

erstmals auch mehrere U17-

Juniorinnen, die gut ausgebildet 

in den Frauenbereich aufrücken. 

Die Nachwuchsarbeit trägt jetzt 

endlich nach vielen Jahren auch 

im Mädchenbereich Früchte. 

Im Herrenbereich hat die 

Jugendarbeit sogar zur Folge, 

dass wir eine 5. Mannschaft zum 

Spielbetrieb anmelden müssen, 

um allen Spielern die Gelegenheit 

zu bieten, auch genügend 

Einsatzzeiten zu bekommen. 

1. Herrenmannschaft       

Für die 1. Herrenmannschaft war 

die Saisonannullierung sicherlich 

nicht nachteilig, weil wir doch 

stark abstiegsbedroht waren und 

der Klassenerhalt somit 

garantiert war. Gerade für die 

kommende Saison wäre es 

ärgerlich gewesen, wenn wir den 

nachrückenden ambitionierten A-

Juniorenspielern die Bezirksliga 

nicht als Spielklasse hätten 

anbieten können. Jetzt hat 

Trainer Tim Wilke die 

interessante und reizvolle 

Aufgabe, die richtige Mischung 

zwischen Jung und Alt zu finden. 

Andre Schulte, bislang der Co-

Trainer von Tim, muss leider aus 

beruflichen Gründen passen und 

steht nicht mehr zur Verfügung. 

Diese Lücke konnten wir aber mit 

Matthias Prinz hervorragend 

schließen. Er kennt alle 
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Budberger Spieler und auch die 

Bezirksliga! Volker Prangen 

kümmert sich weiterhin um die 

Torhüter. 

Zu den 6 A-Junioren aus dem 

letztjährigen Niederrheinligakader 

komplettieren auch 2 externe 

Neuzugänge den Kader. 

Sebastian Giltjens (zuletzt 

pausiert – zuvor u.a. TuS Xanten) 

und Rückkehrer Robin Morawa 

(SV Schwafheim) werden mit 

ihrer Erfahrung sicherlich helfen. 

Fest zum Kader der 1. Herren 

wird auch Moritz Paul gehören, 

der als vorzeitig zum Senior 

erklärter A-Junior, seine 

Qualitäten bereits jetzt in der 

Bezirksliga beweisen möchte. 

Nicht mehr zu Kader gehört 

Simon Temath, der seine Schuhe 

an den berühmten Nagel hängt.  

2. Herrenmannschaft 

Bei der 2. Herrenmannschaft 

bleibt das Trainerteam zusammen 

und besteht aus Trainer Daniel 

Kühn, Co-Trainer Felix van Briel 

und TW-Trainer Sven Riemer. Die 

Veränderungen im Kader der 1. 

Herren wirken sich auch auf den 

Kader der 2. Mannschaft aus. Mit 

Lennard Auweiler und Yannik 

Kehrmann wird die Offensive des 

Teams verstärkt  und mit Lennart 

Vehreschild die Abwehr 

stabilisiert. Dies wird hoffentlich 

dazu beitragen, dass die 

Mannschaft  um den Aufstieg 

mitspielen wird und die Rückkehr 

in die Kreisliga A gelingen kann. 

Das ist das kurzfristige Ziel, um 

den in den nächsten Jahren 

nachrückenden Jugendspielern 

eine attraktive Liga bieten zu 

können. Die Kreisliga A ist eine 

reizvolle, lokale Spielklasse, um 

im Seniorenbereich Fuß zu 

fassen. 

3. Herrenmannschaft 

Bei der 3. Mannschaft bleibt alles 

beim Alten. Das Trainerteam der 

3. Herren, bestehend aus Markus 

Lingen, Helge Coerdt und 

Sebastian Schöps geht mit 

unverändertem Kader in die 

Saison. Unsere erfahrenste 

Seniorenmannschaft hat eine 

stabile Kadergröße und das 

Trainerteam schafft es immer 

besser, auch junge Spieler 

einzubauen! 

4. Herrenmannschaft 

Ähnlich wie bei der 3. Herren ist 

die Situation auch bei der 4. 

Mannschaft. Robin Meier ist 

weiterhin Trainer der Mannschaft 

und kann auf einen großen Kader 

zurückgreifen. Die sportliche 

Herausforderung in der Kreisliga 

B ist zwar groß, aber bereits die 

wenigen ausgetragenen Spiele in 

der vergangenen, annullierten 

Saison haben gezeigt, dass der 

Klassenerhalt möglich ist. Es gibt 

schwächere Mannschaften in der 

Kreisliga B. 
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5. Herrenmannschaft 

Die neu formierte Mannschaft 

wird in der Kreisliga C spielen und 

von Thomas Glogau und Andreas 

Gehlisch trainiert. Die Spieler und 

das Trainerteam waren unser 

letztjähriges A2-Juniorenteam 

und spielten dort in der 

Leistungsklasse. Sie gehen 

komplett mit 16 ehemaligen A-

Junioren als unsere 5. Herren an 

den Start und werden in personell 

schwierigen Zeiten durch Spieler 

der anderen 4 Teams unterstützt. 

Die Mannschaft wird aufgrund des 

Alters sicherlich das eine oder 

andere Mal Lehrgeld bezahlen, 

aber sie werden auch Spiele für 

sich gestalten! Thomas Glogau 

wird für die richtige Einstellung 

und eine gute Fitness sorgen, um 

sich im Seniorenbereich zu 

etablieren.   

Alte Herren  

Bei den Alten Herren hat es 

während des Lockdowns keine 

Aktivitäten gegeben und die 

Freude war groß, als am 28. Mai 

das erste Training der Ü32 

stattfand. Aber auch bei den 

„alten Männern“ war der 

Trainingsinhalt erstmal zweit-

rangig, sondern das Wiedersehen 

nach der langen Zeit wichtiger.   

1. Frauenmannschaft 

Auch die 1. Frauenmannschaft 

hat wahrscheinlich von der 
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Der SV Budberg sagt Dankeschön! 

Annullierung profitiert und die 

Regionalligazugehörigkeit für ein 

weiteres Jahr gesichert. Jürgen 

Raab „bastelt“ schon seit längerer 

Zeit an seinem Kader für die 

kommende Saison. Da es keine 

Sichtungsmöglichkeiten und auch 

kein Probetraining in den letzten 

Monaten möglich war, ist es 

dieses Jahr besonders schwer, 

Neuzugänge auf 

Regionalliganiveau nach Budberg 

zu locken. Da dies aber auf alle 

Vereine zutrifft, kann sich aber 

auch noch im Juni / Juli etwas 

tun, dafür hat Jürgen die 

Erfahrung und die nötigen 

Kontakte. Es zeichnet sich bei 

Redaktionsschluss auch schon ab, 

dass die Regionalliga in der 

kommenden Saison sehr gut 

besetzt sein wird, weil es durch 

die Absteiger aus der 2. Liga 

weitere Topteams gibt. Der 

Kampf um den Ligaverbleib wird 

somit eine richtig schwere 

Aufgabe! 

4. Herrenmannschaft 

Nach dem Ausscheiden von 

Trainer Klaus Donner im Winter, 

stand die Trainersuche für die 2. 

Frauenmannschaft mal wieder 

auf dem Programm. Der neue 

sportliche Leiter Henni Lerch und 

Jürgen Raab klopften in vielen 

Telefonaten die Chancen bei 

einigen Kandidaten ab, holten 

sich aber in den meisten Fällen 

nur Absagen. Letztendlich wurde 

ihre Hartnäckigkeit jedoch 

belohnt und sie konnten mit Sven 

Kreutgen einen neuen Trainer für 

unsere Landesligafrauen 

gewinnen. Er ist mit 29 Jahren 

zwar noch sehr jung, hat jedoch 

schon einige Trainertätigkeiten 

bei verschiedenen Mannschaften 

des SV Spellen inne gehabt. 

Zuletzt hat er dort die Frauen in 

der Bezirksliga trainiert und 

möchte in Budberg den nächsten 

Schritt als Trainer machen. Sven 

findet bei uns einen breiten Kader 

vor, der sich aus erfahrenen 

Spielerinnen, aber auch aus 7 

nachrückenden U17-Spielerinnen 

zusammensetzt, die sich in der 

Landesliga behaupten wollen. Es 

gilt jetzt, eine gute Mischung 

hinzubekommen, damit es eine 

sorgenfreie Saison 2021/2022 

gibt.  

Die Seniorenspieler*innen der 

Fußballseniorenabteilung möchte 

sich auf diesem Wege bei Achim 

Lorenz und seiner Rechtsanwalts-

kanzlei „Gatermann - Simons - 

Lorenz“ in Xanten für ihre Unter-

stützung bedanken, sodass wir 

allen aktiven Spieler*innen zum 

Jahresende eines schwierigen 

Jahres 2020, ein schickes, per-

sönliches Trikot schenken konn-

ten.  
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Seit dem 1. November ruht der 

Ball und bis heute konnten keine 

Spiele mehr ausgetragen werden. 

Daher entschied der Fußballver-

band Ende April, dass die Saison 

abgebrochen und annulliert wird, 

da absehbar war, dass es nicht 

mehr möglich sein würde bis zum 

30. Juni die notwendige Anzahl 

von Spielen zu erreichen um eine 

Wertung vornehmen zu können. 

Sehr bitter für uns alle, da wir 

lieber auf dem Platz stehen als zu 

Hause zu sitzen. Zumindest konn-

te ab Ende Februar eingeschränkt 

wieder ein Trainingsbetrieb ange-

boten werden. Der Krisenstab der 

Fußballabteilung war bemüht zeit-

nah die aktuellen Entwicklungen 

in unserem Hygienekonzept um-

zusetzen und somit einen durch-

gehenden Betrieb zu ermöglichen. 

Dankenswerterweise haben auch 

die Trainer*innen mitgemacht 

und sich immer wieder auf die 

neuen Einschränkungen oder Lo-

ckerungen eingelassen. Für die 

unter 15-Jährigen war über weite 

Strecken sogar normales Fußball-

training in Mannschaftsstärke 

möglich, für die Älteren war es 

leider bis dato immer nur kon-

taktfrei und die meiste Zeit in 

Zweiergruppen erlaubt. 

Nach dem Abbruch der Saison 

steht auch fest, dass unsere 

Mannschaften in der neuen Sai-

Fußballjugend: Nach bitterer erster Jahreshälfte hoffen 

wir auf eine großartige Saison 2021/22 

son in den alten Spielklassen wie-

der antreten dürfen. Da wir mit 

A1, C1 und U 17 den Aufstieg in 

die Niederrheinliga geschafft hat-

ten, dürfen wir in der neuen Sai-

son erneut in diesen Ligen antre-

ten. 

Jetzt gilt es die nächsten Wochen 

zu schaffen. Wir hoffen sehr, dass 

bald alle Mannschaften wieder 

normal trainieren können und ne-

ben Koordinations- und Fitness-

übungen auch Torschuss, Zwei-

kampf und Abschlussspiel wieder 

erlaubt sein werden. Und nach 

den Sommerferien geht es hof-

fentlich unter normalen Bedin-

gungen mit dem Spielbetrieb los 

und die Saison 2021/22 wird eine 

bessere und vor allem eine voll-

ständige werden. 

Das Ende der Saison und der 

Start einer neuen Saison bedeu-

teten auch immer, dass es einige 

Trainerwechsel gibt. Viele bleiben 

uns erhalten, leider stehen einige 

Trainerinnen und Trainer in der 

neuen Saison nicht mehr zur Ver-

fügung. Dies aus unterschiedli-

chen Gründen, weil sie eine Pause 

einlegen, bei den Senioren wei-

termachen, aus schulischen oder 

beruflichen Gründen kürzertreten 

müssen oder mal was Neues aus-

probieren wollen. Wir danken al-

len sehr für ihren Einsatz im zu-

rückliegenden Jahr und den letz-
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ten Jahren in unserem Jugend-

team. Ohne dieses ehrenamtliche 

Engagement mit viel Einsatz und 

Leidenschaft wäre es nicht mög-

lich unseren Kids und Jugendli-

chen solch großartige Angebote 

im Rahmen der Jugendarbeit zu 

machen. Herzlich begrüßen wir 

uns unsere neuen Trainerinnen 

und Trainer und wünschen allen 

ein gutes Händchen für die neue 

Saison. 

In der Hoffnung auf einen schö-

nen und freundlichen Sommer 

wünschen wir euch alles Gute, 

gute Erholung in den Sommerfe-

rien und bleibt gesund.  Am 

Sonntag, 15. August um 10.30 

Uhr dürfen wir euch dann alle 

hoffentlich zum traditionellen Sai-

soneröffnungstraining auf der 

Platzanlage begrüßen. 

Für den Jugendvorstand 

Thomas Kehrmann 
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Nach fast fünf Monaten Pause 
konnten wir mit großer Freude 
Mitte März 2021 wieder mit unse-
rem Training beginnen. Jedoch 
begleiten uns die Einschränkun-
gen der Corona-Pandemie immer 
noch – verbunden mit vielen Auf-
lagen, die sich ständig ändern. 
Das Trainerteam und auch die 
Kinder wachsen mit ihren Aufga-
ben, so dass wir mit viel Disziplin 
und Eigenverantwortung die Freu-
de am Sport zurückgewinnen. 
Sportfeste sind in diesem Jahr 
wohl weiterhin noch nicht möglich 
bzw. geplant. Zurzeit üben die 

Leichtathletik-Kinder fleißig für 
das Deutsche Sportabzeichen, 
wobei wir schon viele Abnahmen 
erfolgreich abschließen konnten. 
Es ist erfreulich zu beobachten, 
wie die Kinder durch stetiges 
Training und Spaß am Sport ihre 
persönlichen Leistungen immer 
wieder verbessern. 

Anne van Laak-Jablonski 

Nähere Infos unter:  

Tel. 02843 9423 oder Mail:  

anne-van-laak-jablonski@gmx.de 

Neues aus der Leichtathletik 

Aufgrund der Corona-Pandemie 
startete der Sportabzeichentreff 
in diesem Jahr verspätet. Erst 
nach den neuen „Lockerungen“ 
Mitte Mai gab es für uns grünes 
Licht, und die Sportabzeichensai-
son konnte wieder beginnen – 
jedoch mit den gleichen Abstands
- und Hygieneregeln wie im ver-
gangenen Jahr. Die sportlichen 
Anforderungen sind im Netz unter 
www.deutsches-
sportabzeichen.de zu finden. In 
den vier Kategorien Ausdauer, 
Schnelligkeit, Kraft und Koordina-
tion ist für jeden die passende 
Disziplin dabei, so dass jeder Teil-
nehmer sein Ziel erreichen kann. 
Das sportliche Interesse ist in 

Neues vom Sportabzeichentreff 

Budberg und Umgebung nach wie 
vor sehr groß, worüber ich mich 
sehr freue. 

Wir treffen uns immer samstags 
um 12:30 Uhr im SCANIA Sport-
park Budberg auf dem Kleinspiel-
feld. Die Abnahmen finden auch 
in den Sommerferien statt. 

Kommt vorbei und macht mit – 
auch für Nichtmitglieder! Los 
geht's!  

Nähere Infos bei Anne van Laak-
Jablonski 

Tel. 02843 9423 oder Mail: 

anne-van-laak-jablonski@gmx.de 

Die Fußball-Abt. sucht ab sofort Unterstützung bei der  

Pflege der Sportanlage. 

Bewerber melden sich bitte bei Thomas Paul:  

0151 18 86 41 88  

Unterstützung gesucht 

mailto:anne-van-laak-jablonski@gmx.de
http://www.deutsches-sportabzeichen.de/
http://www.deutsches-sportabzeichen.de/
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Zum 38. Mal jährt sich 2020 der Niederrheinische 

Weihnachtsmarkt in Budberg.  

Am 28.11. und 29.11.2020 

sind Sie herzlich eingeladen, den Ständen an der 

Lindenschule / Rheinkamper Straße einen Be-

such abzustatten und sich bei Punsch und Keksen 

auf die Adventszeit einzustimmen. Wir freuen uns 

auf Ihr Erscheinen! 

 

Hinweis: Der Weihnachtsmarkt ist geplant, doch aufgrund 

der ungewissen Corona-Situation ist eine Terminverschie-

bung oder Absage möglich. Wir hoffen auf das Beste. 

Budberger  

Weihnachtsmarkt 

Adventssingen 

Am 23.12.21 veranstalten wir in alter 

Tradition ab 17 Uhr ein Adventssin-

gen mit Glühwein und Punsch im 

Scania-Sportpark. Vereinsmitglieder 

und Freunde sind herzlich eingeladen! 

Achtung: Absage oder Verschiebung aufgrund der 

Pandemie vorbehalten, bitte Infos im Netz und in 

der Presse beachten! 
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Nebenjob 

Eine Frau fährt mit dem Fahrrad 

durch die Stadt. Auf dem Gepäck-

träger hat sie zwei Säcke. Der 

eine Sack hat ein Loch, aus dem 

fallen dauernd Zweieurostücke 

raus. Da überholt sie die Polizei 

und stoppt sie. 

„Sie verlieren laufend Zweieuro-

stücke!“ Sagt der eine Polizist zu 

ihr. 

Die Frau erschrickt. „Da muss ich 

schnell den ganzen Weg zurück-

fahren und die Dinger einsam-

meln“ sagt sie. 

„Moment mal“, wendet sich der 

andere Polizist ein, „Woher haben 

Sie das Geld eigentlich? Irgendwo 

geklaut?“ 

„Nee!“, sagt die Frau, „wissen 

Sie, ich habe einen Schrebergar-

ten, direkt neben dem Fußballsta-

dion. Die Leute kommen immer 

und pinkeln in meinen Garten. Da 

habe ich mich eben mal mit der 

Heckenschere hingestellt und ge-

sagt: Entweder zwei Euro, oder 

ab ist er“. 

Die Polizisten lachen. „Gute 

Idee!“, sagt der eine. „Aber was 

ist denn in dem anderen Sack?“ 

„Naja“, sagt die Frau. „Es bezah-

len nicht alle …“ 

Sportwitze 

Leistungssport 

Der Trainer tippt dem 

hochbezahlten Stürmer nach 

einen 0:8 auf die Schulter und 

fragt: 

„Wie lange muß ich denn noch 

warten, bis ich von dir mal wieder 

was Ordentliches zu sehen 

bekomme?“ 

„Gleich Heute Abend. Da stelle 

ich im Werbefernsehen den 

neuen Schokoladenriegel vor!“ 

Die verflixte Elf 

Unterhalten sich zwei Freunde 

über Pferderennen. 

„Es war der 11.11., als ich zum 

Wetten auf die Pferderennbahn 

gegangen bin. Mein Sohn wurde 

an diesem Tag 11 Jahre alt. Und 

im 11. Rennen, das um 11:11 

Uhr stattfand, waren 11 Pferde 

am Start. Also habe ich mein 

ganzes Geld auf die 11 gesetzt!“ 

„Und, hast du gewonnen?“ 

„Nein, der blöde Gaul ist 11. ge-

worden!“ 
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Muss man wissen! 

Der Quizmaster löchert mit seinen 

Fragen den belesenen Kandida-

ten: 

„Wer schoss im Jahre 1974 beim 

Fußball-WM-Endspiel gegen Hol-

land das entscheidende 2:1 für 

Deutschland?“ 

„Das war Gerd Mueller a/k/a der 

Bomber.“ 

„Vollkommen richtig! Und wie vie-

le Zuschauer waren im Stadion?“ 

„67.000 Zuschauer.“ 

„Wieder Richtig! Wenn Sie mir 

jetzt noch die dritte Frage beant-

worte können, gewinnen Sie 

10.000 Euro. Sind Sie bereit?“ 

„Absolut!“ 

„Also gut: „Wie hießen die Zu-

schauer im Stadion?“ 

Millionenfrage 

Eine weitere gute Frage an alle, 

die meinen, sich mit Fußball bes-

tens auszukennen: 

Wie viele Maschen hat ein Bun-

desliga-Tornetz? 
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